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Neuigkeiten aus dem Gemeinderat & Gemeindeverwaltung 
 

ZUZÜGE NACH BIEZWIL 

Die nachstehenden Personen haben sich in Biezwil angemeldet und sind somit neue  
Einwohner/innen – Herzlich willkommen: 

 
o Hofer Thomas & Klossner Julia, Schwängimatt 9 
o Reinhart Thomas, Hintere Gasse 191 
o Franke Richard und Ilse, Hintere Gasse 56 
o Bütikofer Livio, Hauptstrasse 91 
o Meyer Mario und Yvonne mit Fabienne und Kilian, Lättsmatt 201 
o Diederich Gabriel und Bettina, Lättsmatt 200 

 
Hinweis: vorstehend sind nur jene Personen aufgeführt, die der Begrüssung in der Biezwiler-Nachricht zugestimmt haben. 

Diese Zustimmung ist aufgrund des Datenschutzes notwendig.  
 

 
NOTFALLTREFFPUNKT FÜR DIE SOLOTHURNER BEVÖLKERUNG 

 

Solothurnerinnen und Solothurner finden bei aussergewöhnlichen Ereignissen wie 

• schweren Naturkatastrophen und Notlagen 
• langen Stromausfällen 
• totalem Kommunikationsausfall 
• grossen Versorgungsengpässen 

neu bei zentralen Notfalltreffpunkten Informationen, Schutz und Hilfe. Ein engmaschiges Netz von 139 
Notfalltreffpunkten spannt sich über den ganzen Kanton. Diese "Leuchttürme" dienen der Solothurner 
Bevölkerung, wenn gar nichts mehr geht. 
 

IN BIEZWIL BEFINDET SICH DIESER NOTFALLTREFFPUNKT BEI DER TURNHALLE! 
 

Die Notfalltreffpunkte decken alle möglichen Szenarien ab und sind daher vielseitig einsetzbar. Auch 
im Falle eines Erdbebens oder einer allfälligen grossräumigen Evakuation würden sie für die Bevölke-
rung als "Ihre Anlaufstelle im Ereignisfall" dienen. Sogar jede einzelne Gemeinde kann bei Bedarf ihre 
Notfalltreffpunkte selbständig in Betrieb nehmen. Vorgesehen ist beispielsweise die Abgabe von Was-
ser bei Trinkwassermangel und -verschmutzung. 

 

  

https://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiLsLbP_bDgAhVMbFAKHaVCAJEQjRx6BAgBEAU&url=https%3A%2F%2Fwww.motivservietten.de%2FUeber-3000-geschmackvoll-ausgesuchte-Servietten%2Fsprueche-servietten%2FHerzlich-willkommen-Servietten-33x33-cm.html&psig=AOvVaw3bN_qcmGLkYwS9fYik7Pkl&ust=1549881755535347
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E-UMZUG 

 
 

Die elektronische Meldung von Weg-, Zu- und Umzug (eUmzug) zählt zu den von der Bevölkerung am 
meisten nachgefragten E-Government-Dienstleistungen. Verschiedene Kantone (ZH, AG, ZG, UR, SZ, 
AR) bieten den eUmzug ihren Einwohnerinnen und Einwohnern über ein Online-Portal bereits an und 
bieten damit einen grossen Mehrwert. Im Jahr 2019/2020 erfolgt die Umsetzung im Kanton Solothurn.  
 
Die vollständige elektronische Abwicklung des Umzugsprozesses ist sowohl für die Einwohnerinnen 
und Einwohner des Kantons Solothurn als auch für die Verwaltung eine Erleichterung sowie eine zeit-
gemässe Notwendigkeit. Einwohnerinnen und Einwohner können zeitunabhängig (7/24) eine Umzugs-
meldung an die Gemeinde tätigen; der Behördengang entfällt. Den Gemeinden vereinfacht es die Be-
arbeitung von Umzugsmeldungen; es reduziert die Schaltertätigkeit der Mitarbeitenden bzw. verschiebt 
sie ins Backoffice.  
 
Es freut uns sehr, dass diese Dienstleistung seit Oktober 2019 in Biezwil ebenfalls möglich ist. 
Bei einem Umzug kann dieser bei Bedarf online erfolgen. Den entsprechenden Link ist bei der 
Homepage von Biezwil auffindbar.  
 

 
WINTERDIENST  

 

In den letzten Jahren durften wir bezüglich Winterdienst stets auf die Firma Gebr. Jetzer, Schnottwil 
und Team zählen. Für diese langjährigen, kompetenten Einsätzen danken wir bestens.  
 
Die Firma Gebr. Jetzer, Schnottwil teilte im Frühjahr 2019 mit, dass sie das Vertragsverhältnis betref-
fend Winterdienst für unsere Gemeinde auflösen wollen.   
 
Erfreulicherweise hat der Gemeinderat für die zukünftigen «Winterdienste» eine «Biezwiler-Lösung» 
finden können, und zwar mit der BZG Roger Ritz und Franz Eggli.  
 

 
STEUERERKLÄRUNG ONLINE AUSFÜLLEN UND EINREICHEN 

 

Das kantonale Steueramt rüstet sich für die Zukunft: Mit eTax können die Solothurnerinnen und Solo-
thurner ihre Steuererklärung ab nächstem Jahr online ausfüllen und einreichen. eTax heisst die neue 
Steuerapplikation, welche der Kanton Solothurn ab 2020 einsetzen wird. Mit eTax können die Steuer-
daten online im Internet erfasst sowie direkt und unterschriftsfrei eingereicht werden. Im Moment laufen 
die Vorbereitungsarbeiten für den produktiven Einsatz von eTax auf Hochtouren. Mit der Zustellung der 
Steuererklärung 2019 werden die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler die notwendigen Zugangsinfor-
mationen erhalten. Um dem Datenschutz vollumfänglich gerecht zu werden, setzt die online Erfassung 
auf ein Konzept auf der Basis der Zwei-Faktoren-Authentifizierung (via SMS).  
Im Aufbau und Betrieb wird grosser Wert auf die (lokale) Datenhaltung gelegt. Es wird sichergestellt, 
dass sich die Daten zu keiner Zeit ausserhalb des Kantons befinden. Der Kanton Solothurn setzt mit 
eTax auf eine Anwendung, die sich in anderen Kantonen bereits bestens bewährt. Mit der Firma Ringler 
Informatik setzt der Kanton Solothurn auf einen kompetenten und erfahrenen Anbieter. Damit wird ein 
deutlicher Mehrwert für die Steuerzahlerinnen und Steuerzahler erzielt.  
 
Weitere Auskünfte erteilt das kantonale Steueramt.  
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ASTHAUFEN SIND KEIN LITTERING 

 
 
 

 
Was geht ab in unserem Wald? Wie stark soll man ihn aufräumen? Und was ist Haareis? 
 

Unsere Wälder verändern ihr Gesicht. Stürme, Trockenheit oder Schädlinge setzen den Bäumen zu und erfordern 
eine angepasste Waldbewirtschaftung und zum Teil intensive Pflege. Mancherorts wird schon seit dem Frühling 
praktisch ununterbrochen geholzt. Die Spuren der Waldarbeit sind unübersehbar: Riesige Rundholzpolter oder 
Brennholzhaufen am Wegrand und ein Äste-Wirrwarr auf dem Waldboden zeugen davon. Wie stark soll man den 
Wald eigentlich aufräumen?   
 

Das Astmaterial auf dem Waldboden wird nicht von allen gern gesehen. Manch eine Waldbesucherin und manch 
ein Waldbesucher hält es für gedankenlos zurückgelassenen Holzerei-Abfall oder schlicht für eine Unordnung. 
Dabei werden die Äste bewusst liegen gelassen oder zu langgezogenen Haufen aufgeschichtet. Denn Asthaufen 
bieten einer Vielzahl von Tieren, Pflanzen und Pilzen Nahrung und Versteck. Zudem gelangen wertvolle Nähr-
stoffe zurück in den Waldboden, wenn Holz, Nadeln und Blätter zerfallen und von Mikroorganismen abgebaut 
werden. Auch helfen Äste, den Boden vor Wind und Wetter zu schützen – und vor zu viel Druck. Oft werden sie 
nämlich in Rückegassen ausgelegt, um den Boden vor Verdichtung durch die schweren Forstmaschinen zu be-
wahren.  
 

Mehr Äste auf dem Boden. Mehr Vögel in der Luft. 
Über 40 Prozent der bei uns vorkommenden Tiere und Pflanzen sind auf den Wald als Lebensraum angewie-
sen – gut 25’000 Arten! Auch die Vögel profitieren vom naturnahen Waldbau. Gemäss Vogelwarte Sempach hat 
der Bestand der Waldvögel seit 1990 um 20 Prozent zugenommen. Asthaufen begünstigen übrigens die Ausbrei-
tung von Borkenkäfern nicht. Unsere häufigsten Borkenkäferarten mögen keine dünnen Äste, weil diese unter der 
Rinde zu wenig Platz für die Brutstube bieten und viel zu schnell austrocknen. Zudem beobachten Förster und 
Waldeigentümer die Situation laufend.  
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mehr als 40 Prozent der bei 
uns vorkommenden Tiere und 
Pflanzen sind auf den Wald 
als Lebensraum angewiesen. 
Asthaufen spielen dabei eine 
wichtige Rolle.  
Cartoon: Silvan Wegmann 

 

Apropos beobachten: Im Winter gibt es auf abgestorbenen Ästen manchmal eine bizarre Naturerschei-
nung zu entdecken, sogenanntes Haareis. Schauen Sie doch auf Ihrem nächsten Waldspaziergang bei 
leichten Minustemperaturen genau hin, vielleicht finden Sie einen Ast, an dem filigrane Eishaare wach-
sen, die wie Zuckerwatte aussehen. Bilder und eine Erklärung für das seltene Naturphänomen sowie 
mehr Informationen über den Wald finden Sie auch unter www.waldschweiz.ch. 
  

http://www.waldschweiz.ch/
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Neuigkeiten aus der Umwelt-, Flur- und Friedhofkommission 
 

GRÜNABFUHR 
 

Es geht dem Jahresende entgegen – 17 von 18 Grünabfuhren wurden dieses Jahr 
bereits durchgeführt. Der Stand der Jahrespassen hat sich bei den 170l Container 
von 27 auf 29, sowie bei den Einzelmarken von 9 auf 34 erhöht. Somit hat sich 
die Verkaufsprognose der Einzelmarken bestätigt. Es wird angenommen, dass 
nächstes Jahr einzelne Haushalte von den Einzelmarken auf den Jahrespass um-
steigen werden.  

 
Die UFFK wird demnächst an alle Haushalte, welche die Grünabfuhr mittels Jahrespassen genutzt 
haben, einen Fragebogen zu senden. Die Auswertung hat zum Ziel, die Zufriedenheit der Dienstleis-
tung, wie auch die des Abfuhrrhythmus zu erheben.  
 
Hinweis: Haushalte welche Einzelmarken nutzen, bitte frühzeitig (nicht erst am Abfuhrtag) tele-
fonisch (Telefonbeantworter) bei Iwan Fink, Tel:  032 351 03 83 anmelden, damit die gewünschte 
Abfuhr sichergestellt ist.  
 

 
FRIEDHOF - NEUGESTALTUNG EINGANGSBEREICH FRIEDHOF 

 

Im letzten Jahr wurde das Gemeinschaftsgrab neugestaltet. Die Neugestaltung des Eingangsbereichs 
sollte zu einem späteren Zeitpunkt überprüft werden. Die Umwelt-, Flur- und Friedhofkommission hat 
sich nun damit auseinandergesetzt. Dabei kommt die Kommission zum Schluss, dass der Eingangs-
bereich nicht verändert werden soll. Die Friedhofanlage präsentiert sich mit den vorhandenen und neu 
geschaffenen gestalterischen Elementen in einem würdevollen Rahmen. 
 

 
HUNDEHALTUNG 

 

In letzter Zeit sind vermehrt Meldungen zu Hunden eingegangen. Zum Teil, weil sich Hunde ohne Be-
gleitung auf öffentlichem Terrain aufhalten und zum Teil, weil der Hundekot beim Spaziergang nicht 
aufgenommen wird. Wir appellieren an alle Hundehalter, ihre Pflichten wahrzunehmen. Bei vermehrten 
Vorfällen mit demselben Hund sieht sich die Umwelt, Flur- und Friedhofkommission gezwungen, eine 
entsprechende Meldung beim Veterinärdienst bzw. bei der Polizei Anzeige zu erstatten. Wir bedanken 
uns bei allen Hundehalterinnen und Hundehaltern, welche ihre Pflichten wahrnehmen. 
 

 
PFERDEMIST AUF STRASSEN UND TROTTOIRS 

 

Reiterinnen und Reiter werden gebeten, den von ihren Pferden verursachte Pferdemist umgehend nach 
dem Ausritt aufzunehmen. Wir bedanken uns bei allen, welche das bereits heute umsetzen. 
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ALTKLEIDERSAMMLUNG 
 

Im Jahr 2018 hat TEXAID in Biezwil 1‘663kg Altkleider ge-
sammelt. Dafür hat Biezwil die TEXAID FOR CLIMATE Ur-
kunde Silber erhalten (Einsparung von 52kg CO2-Emissionen 
im Vergleich zum Jahr 2013). 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
PAPIER- UND KARTONSAMMLUNG; ANGEBOTSERWEITERUNG 

 

Bisher wurde das Papier zweimal jährlich mit Traktor und Wagen gesammelt und nach Utzenstorf trans-
portiert. Das Altpapierwerk in Utzenstorf wurde vor einiger Zeit geschlossen und die Produktion nach 
Perlen verlegt. Wie lange in Utzenstorf noch Altpapier angenommen wird, ist offen.  
 

Basierend auf dieser Ausgangslage hat die Umwelt-, Flur- und Friedhofkommission eine Anpassung 
vorgenommen. Ab dem nächsten Jahr werden drei Sammlungen durchgeführt. Diese finden gleichzei-
tig statt wie jene in der Nachbargemeinde Schnottwil. Das Altpapier wird durch Schlunegger-Kocher 
(Chauffeur und Wagen) sowie Helfer der Gemeinden Biezwil und Schnottwil eingesammelt. Durch die 
Zusammenarbeit können Synergien genutzt werden, wodurch sich die Kosten im bisherigen Rahmen 
bewegen werden. Bitte stellen Sie das Papier wie gewohnt gebündelt oder lose in einem Container 
bereit.  
 

Neu wird versuchsweise die Kartonsammlung eingeführt. Diese findet an den gleichen Sammeltagen 
statt. Aus Kostengründen wird die Sammlung zentral erfolgen. Der Sammelplatz befindet sich rechter 
Seite von der Eingangstüre des ehemaligen Schulhauses. Bitte stellen Sie auch den Karton gebündelt 
oder lose in einer Schachtel bereit. Der Karton ist am Sammeltag bis 12.00 Uhr zu deponieren. 
 

Die erste Sammlung findet am Donnerstag, 16. Januar 2020 statt. 
 
Zeitnah wird der Abfallkalender 2020 in jede Haushaltung verteilt. Darin werden Sie die anderen beiden 
Sammeltagen entnehmen.  
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Neuigkeiten aus der Baukommission 

 
«NEUBAU SCHWEINESTALL FÜR 704 MASTPLÄTZE» - VERFAHRENSSTAND 

 

Das Baugesuch «Neubau Schweinestall für 704 Mastplätze» auf GB Biezwil Nr. 20 ist in der Zwischen-
zeit sowohl vom Bau- und Justizdepartement wie auch von der Baukommission Biezwil bewilligt wor-
den. 
 
Die Verfügungen wurden der Bauherrschaft wie auch allen Einsprechern eingeschrieben eröffnet. 
Nach heutigem Kenntnisstand wurde vom Beschwerdeverfahren Gebrauch gemacht und damit das 
Verfahren weitergezogen. Die weitere Beurteilung obliegt dem Verwaltungsgericht respektive dem Bau- 
und Justizdepartement. 
 
 

Zusammenarbeit mit den Nachbargemeinden 
 

WASSERLIEFERUNG AN SCHNOTTWIL 
 

Die Gemeinde Schnottwil gelangte an die Einwohnergemeinde Biezwil mit der Anfrage, ob die Möglich-
keit besteht von der Wasserversorgung Biezwil Wasser zu beziehen. Dies wurde sorgfältig überprüft 
und ein entsprechender Vertrag wird ausgearbeitet.  
 

Voranzeigen 
 
Die nächsten Anlässe der Einwohnergemeinde finden wie folgt statt: 
 
 

Gemeindeversammlung  Montag, 02. Dezember 2019 

 
Die entsprechenden Details werden zu gegebener Zeit dem Anzeiger beiliegen. 

 
 

 
 

Der Gemeinderat Biezwil grüsst Sie herzlich 
 

 
 


